Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache YI/2880 


Sachgebiet 791 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Hirsch, Dichgans, Kirst 
und Genossen 


betr. Streusalz und Straßenbäume 


In der Bundesrepublik sollen jährlich 60 000 bis 75 000 Straßen- 
bäume durch von Streusalz verursachte Schäden eingehen (FAZ 
Nr. 219 vom 22. September 1971). 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1 . Sind diese Zahlen zutreffend? 

2. Sind die Ergebnisse der Untersuchungen des schwedischen 
Ingenieurs Jonassen über die Auswirkungen des Streusal- 
zes auf die Vegetation entlang der Verkehrswege bekannt? 

3. Werden die Versuche des Instituts für angewandte Botanik 
der Universität Hamburg, Natriumchlorid durch Magnesium- 
chlorid zu ersetzen, für erfolgversprechend betrachtet? 

4. Was kann getan werden, um der weiteren Zerstörung des 
für die menschliche Umwelt in vieler Hinsicht so überaus 
wichtigen Baum- und Waldbestands bis zu 100 m beidseitig 
der Straßen, der schon durch die Abgasemissionen der Kraft- 
fahrzeuge äußerst gefährdet ist, entgegenzutreten? 


Bonn, den 1. Dezember 1971 


Unterschriften umseitig 
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